
Satzung
über die

2, Änderung des Bebauungsplanes KLEINFELD-SÜD

Aufgrund der §§ I, 2 und 8-10 des Bundesbaugesetzes -BBauG vom 23.06. 
1960 (BGBl. IS. 341) i,V. mit Art. 3, § 1 des Gesetzes zur Änderung 
des Bundesbaugesetzes vom 18,08.1976 (BGBl» I S.2221) sowie § 111 der 
Landesbauordnung für Baden-Württemberg -LBO- i.d.F, vom 20,06.1972 (Ges. 
Bl. S. 352) in Verbindung mit § 4 der Gemerndeordnung für Baden-Württem­
berg i.d.F. vom 22,12,1975 (Ges.Bl. 1976 S. 1) hat der Gemeinderat am 
17,01.1977 die 2. Änderung des Bebauungsplanes KLEINFELD-SÜD als Satzung 
beschlossen.

§ I
Geltungsbereich der Planänderung

Der räumliche Geltungsbereich der Planänderung ergibt sich aus der ent­
sprechenden Festsetzung nach § 4 Ziff, I.

§ 2
\ "l Gegenstand der Planänderung

Gegenstand der Planänderung ist der Bebauungsplan KLEINFELD-SÜD, festge­
stellt am 28.12.1972,

§ 3
mhalt der Planänderung

Die Festsetzungen des Bebauungsplanes nach § 2 werden für den Geltungs­
bereich der Planänderung aufgehoben; an ihre Stelle treten die Fest­
setzungen des geänderten Planes nach § 4.

§ 4
Bestandteile des Bebauungsplanes
für den Bereich der Planänderung

Der Bebauungsplan für den Bereich der Planänderung besteht aus folgenden 
Teilen:

\ H) Plandarstellung 1:500 vom 17,01,1977 
2) Bebauungsvorschriften vom 17.01.1977 
Beigefügt sind:
- Übersichtslageplan 1:5000
- Begründung vom 17.01.1977

§ 5
Ordnungswidrigkeiren

Ordnungswidrig im Sinne von § 112 LBO handelt, wer den aufgrund von § 111 
LBO ergangenen Bestandteilen dieser Satzung zuwiderhandelt.

§ 6
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachu

Lahr, den 17.. 01,197 7 DER

Y(Dr„ Brücker)



Genehnnigt gemäß § 11 des
Bundesbaugesetzes vom 16,0^19%

bChl. I vS,
Regierungspräsidium Freiburg

Freiburg i. Br., den ^ 1977

Im Auftrag

Die 2. Änderung wurde an 7. März 1977 rechtsverbindlich.

Lahr, den 14.03.1977


